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New-START-Vertrag retten!
US-Atombomben aus Deutschland abziehen – und verschrotten!
Keine Atombomber für die Bundeswehr!
Redebeitrag Michael Lang

In den Augen eines großen Teils der Welt sind heute die USA der 
Schurkenstaat schlechthin.

Weil die „Soft Power“ der USA schwindet, setzen sie auf „Hard Power“. 
Weil Völkerrecht und Rüstungskontrolle die Entfaltung von „Hard Power“ 
behindern, lehnen die USA das Völkerrecht ab. Sie bedrohen Mitarbeiter 
des Internationalen Gerichtshofs und kündigen Verträge zur 
Rüstungskontrolle.

2002 kündigten die USA den ABM-Vertrag, 2019 den INF-Vertrag, 
2020 das Open Skies-Abkommen. Im Februar 2021 möchten sie den 
NEW START-Vertrag auslaufen lassen. Ein unkontrolliertes atomares 
Wettrüsten wäre die Folge.

Die USA sind ein Schurkenstaat. Sie streben eine Weltgewaltordnung 
unter ihrer Führung an.

Deutschland ist durch Grundgesetz und UN-Charta dem Frieden 
verpflichtet. Artikel 1 der UN-Charta ruft auf, „den Weltfrieden zu wahren 
und wirksame Kollektivmaßnahmen zu treffen, um Bedrohungen des 
Friedens zu beseitigen, Angriffshandlungen zu unterdrücken und 
internationale Streitigkeiten durch friedliche Mittel nach den Grundsätzen
des Völkerrechts beizulegen“.

Als guter Freund und Partner der USA muss Deutschland klar und 
deutlich auf den Grundsätzen der UN-Charta bestehen. Drohungen, 
Erpressung, wirtschaftliche Strangulierung und Kriege sind als Mittel zur 
Austragung von Konflikten nicht akzeptabel.

Die USA sind ein Schurkenstaat. Als guter Freund und Partner muss 
Deutschland auf Abrüstung und Völkerrecht bestehen.


